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Dr. Walter Wagner, WWF Schweiz
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Der Inn und der WWF
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«Der Inn ist heute über weite Strecken be-
gradigt und verbaut, die Fliessstrecke ist
durch zahlreiche Kraftwerke beeinträchtigt,
eine längere freie Fliesstrecke von 150 km
besteht nur noch zwischen Fliess und
Kirchbichl. Vereinzelt finden sich noch
naturnähere Abschnitte und Reste der
ursprünglichen Auenwälder…»
(wikipedia.org)
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Ökologische Qualität:
Natürliches Abflussregime
Längsvernetzung
Raum
Vernetzung mit dem Umland
Geschiebetransport
Wasserqualität
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Nutzungskonflikte:
Ökologie
Hochwasserschutz
Wasserkraft
Siedlungswasserwirtschaft
Beschneiung
Landwirtschaft/Bewässerung
Tourismus
Freizeitaktivitäten (z.B. Rafting)
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Integriertes Einzugs-
gebietsmanagement
Grenzüberschreitend
Sektorenübergreifend
Kooperativ
Ökologisch tragbar
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